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DOP-KALENDER  2014

Am 19. Oktober fand das Foto-Shooting für unseren DOP-Kalender 2014 statt!
Für die ausgewählten 16 Hunde war es ein ganz besonderer und ereignisreicher Tag. 
Jeder von ihnen bekam ganz viel Aufmerksamkeit, viele Streichel- und Spieleinheiten 
sowie eine intensive Körperpflege. Und natürlich haben sie alle jede Minute davon 
genossen! 

Dieses Mal wird der Kalender für alle Hunde ein einheitliches Thema haben. Lesen Sie 
mehr darüber in  unserem nächsten Newsletter. Hier schon mal ein kleiner Einblick in 
die Foto-Session:

WIR BITTEN UM IHRE HILFE…

Beethoven kam im Juni 2012 aus der 
Cantinho da Milu nach Deutschland in ein 
neues Zuhause, aus dem er leider vor 
einigen Wochen wegen Trennung der 
Besitzer ausziehen musste. Er lebt nun auf 
einer Pflegestelle im Rhein-Main-Gebiet 
und wir suchen ein neues Zuhause für ihn. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer 
deutschen Website. 

Diesen Monat hat die Cantinho da Milu 
viele Hunde gerettet, die mit Räude 
befallen waren. Räude ist eine behandel-
bare Hautkrankheit (Milbenbefall). Bleibt 
sie jedoch unbehandelt, ist sie sehr ernst 
zu nehmen und vor allem auch anste-
ckend. 
Deshalb benötigen wir Ihre Hilfe! Wir 
haben zwei Welpenwürfe sowie einige 
erwachsene Hunde, die mit Räude 
befallen sind. Eines der wichtigsten Mittel 
gegen Räude ist Advocate, ein Spot-on von 
Bayer. Wir würden uns über Spenden 
freuen, damit wir Advocate kaufen 
können.

-  Entwurmungstabletten
- Spot-on gegen Flöhe und Zecken wie 
Advantix oder Frontline und außerdem 
Advocate für Hunde mit Hautproblemen
-  Actidox und Becozyme für die Behand-
lung von Zeckenfiebern und Conofite und 
Oridermyl für die Behandlung von 
Ohreninfektionen

WIR BENÖTIGEN IMMER…



VERMITTLUNGEN  IM
LETZTEN  MONAT

Im Oktober 2013 fanden insgesamt 27 
Tiere ein neues Zuhause.

Die Glücklichen sind: Adele (jetzt Abby), 
Beethoven (Pflegestelle), Buba, Cheri, 
Dalila (jetzt Lila), Dara, Diva (jetzt Juno), 
Dolly (jetzt Molly), Flap (jetzt Fluffy), Gabi, 
Gandalf, Glória, Honey, Joy, Kika, Lini (jetzt 
Isis), Lira, Mafalda, Manel, Matt, Miro, 
Nico, Pocahontas, Rex, Ricky (jetzt Nuno) 
und Rocky (jetzt Sebastian) und Ellie (jetzt 
Belle).

Wenn Sie eine Katze oder einen Hund von 
uns adoptiert haben, berichten Sie uns!

info@dogsofportugal.de   |   www.dogsofportugal.de   |   Gruppe "dogs of portugal" auf Facebook   |   www.youtube.com/dogsofportugal

SPENDEN  VON  SNIP  INTERNATIONAL
Nachdem 2 Team-Mitglieder von Dogs of 
Portugal an der ICAWC 2013 in Barcelona 
teilgenommen haben, bekamen wir von SNIP 
International einige Dinge gespendet: 
Schutzhandschuhe gegen Hundebisse, eine 
Trainingsleine, Hundeleckerlies, Tabletten-
portionierer sowie einen Kamm zur Entfer-
nung von Zecken und Flöhen. 
Wir bedanken uns bei SNIP für diese Spen-
den, die wir bereits in Gebrauch haben!

DOP @ ICAWC  BARCELONA  2013

Im Oktober haben zwei Team-Mitglieder von Dogs of 
Portugal an der International Companion Animal 
Welfare Conference (ICAWC) in Barcelona teilgenom-
men – eine internationale Konferenz über Tierschutz, 
die jedes Jahr in Europa stattfindet und von Dogs Trust 
organisiert wird (mehr Informationen zu Dogs Trust 
finden Sie unter http://www.dogstrust.org.uk/ und 
https://dogstrustinternational.com/).

Während der 3-tägigen Konferenz wurden viele The-

Mehr Infos über SNIP International finden Sie hier: http://www.snip-international.org/

men besprochen, z.B. Hautprobleme bei Hunden, die Wanderung der Wildtiere in 
Europa, die Verwaltung von Tierschutzvereinen oder  die kontroverse Thematik der 
Euthanasie. Es wurden Erfolgsgeschichten vorgestellt über Tierheime/ Tierschutz-
vereine in Regionen mit sehr begrenzten Möglichkeiten (wie z.B. Rumänien oder 
Indien), wo Massenkastrationen stattfanden und vielen Tieren mit speziellen Bedürf-
nissen geholfen werden konnte (einige konnten danach vermittelt werden). 
Es gab auf der Konferenz auch Fragestunden für die Teilnehmer zu den Themen 
„Fragen an den Verhaltensforscher“ oder „Fragen an den Tierarzt“, bei dem alltägliche 
Probleme besprochen werden konnten. 
Barcelona konnte dabei auch seine tierschützerischen Bemühungen vorstellen: Die 
Stadt hat klare Gesetze über die Rechte und Pflichten von Tierhaltern aufgestellt und 
fördert regelmäßig Aufklärungskampagnen. Die städtischen Tierheime sind in einem 
guten Zustand und arbeiten mit privaten Tierschützern zusammen, um die Population 
der herrenlosen Tiere einzudämmen, z.B. durch die Unterstützung von Kastrationspro-
jekten für herrenlose Katzen. Und nachdem Barcelona schon die Stierkämpfe in ihrer 
Stadt verboten hat, verurteilt sie nun auch den Einsatz von Tieren im Zirkus und 
verbannt sie ebenfalls aus der Stadt. Absolut vorbildlich!
Die Konferenz schaffte die Möglichkeit, Erfahrungen mit 
anderen Tierschützern auszutauschen, mit denen wir 
vielleicht in Zukunft zusammenarbeiten können. Mehr 
Informationen zur Konferenz finden Sie unter 
https://dogstrustinternational.com/resources/conferences/


